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Ehrenamtliches Engagement gesucht: 20. Schleswig-Holsteinischer 

Bürger- und Demokratiepreis. Jetzt bewerben oder Vorschläge 

einreichen! 

Motto: Miteinander. Füreinander: Hilfe, Einsatz, Zivilcourage 

 

Der Bürgerpreis, Schleswig-Holsteins größter Ehrenamtspreis, richtet sich an Projekte, Initiativen, 

Vereine und Einzelpersonen, die die Hilfe für andere Menschen in den Mittelpunkt stellen. Dabei steht 

der diesjährige Bürgerpreis unter dem Motto „Miteinander. Füreinander: Hilfe, Einsatz, Zivilcourage“. 

Landtagspräsidentin Kristina Herbst und Oliver Stolz, Präsident des Sparkassen- und Giroverbandes für 

Schleswig-Holstein haben heute (Mittwoch) die Bewerbungsphase für den Bürgerpreis gestartet. Der 

Wettbewerb wird seit 2004 von den Sparkassen in Schleswig-Holstein gemeinsam mit dem Schleswig-

Holsteinischen Landtag ausgeschrieben. Der NDR Schleswig-Holstein unterstützt den Wettbewerb als 

verlässlicher und engagierter Medienpartner.  

 

Anliegen des Schleswig-Holsteinischen Bürgerpreises ist es, Ehrenamtliche zu würdigen, die sich für die 

Solidarität in der Gesellschaft stark machen, indem sie Verantwortung für ihre Mitmenschen übernehmen 

und Räume für ein Miteinander von Menschen unterschiedlicher Generationen, Kulturen, körperlicher 

Voraussetzungen, Identitäten und sozialer Herkunft schaffen.  
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„Das ehrenamtliche Engagement für unsere Gesellschaft, sich für andere einzusetzen und dabei oftmals die 

eigenen Interessen hinten an zu stellen, ist absolut unverzichtbar und vorbildlich. Den herausragenden 

Einsatz engagierter Bürgerinnen und Bürger möchten wir auch in diesem Jahr mit dem 20. Bürgerpreis 

auszeichnen und in den Fokus rücken“, erläuterte Oliver Stolz.  

Ein großer Dank geht an den NDR Schleswig-Holstein, der schon seit langem dem Schleswig-Holsteinischen 

Bürger- und Demokratiepreis als Partner zur Seite steht. Das ist von großem Wert, denn neben einem 

großen Netzwerk bestehend aus den unterschiedlichsten Vereinen und Verbänden, die den Bürgerpreis ins 

Land tragen, bedarf es natürlich einer guten Medienpräsenz, um die vielen Ehrenamtlichen zu erreichen und 

zu einer Bewerbung zu motivieren. 

Wettbewerb und Preisverleihung 

Die Bewerbungsunterlagen und Informationen zum Schleswig-Holsteinischen Bürgerpreis sind unter 

www.buergerpreis-schleswig-holstein.de verfügbar. Vom 3. Mai bis zum 30. Juni können sich 

ehrenamtlich Engagierte auf die Auszeichnungen in den Kategorien „U27“ und „Alltagshelden“ bewerben 

oder von anderen dafür vorgeschlagen werden. 

 

Mit dem Demokratiepreis, dem zweiten Baustein des Wettbewerbs, wird eine Person, ein Verband oder 

eine Institution gewürdigt, die sich in außergewöhnlicher Weise um die freiheitlich-demokratische 

Grundordnung oder das demokratische Gemeinwohl verdient gemacht hat. Die Suche und Auswahl des 

Preisträgers beziehungsweise der Preisträgerin erfolgt – anders als beim Bürgerpreis – durch eine Jury. 

Landtagspräsidentin Kristina Herbst betonte, wie wichtig es sei, sich für die freiheitlich demokratische 

Grundordnung stark zu machen: „Uns wird auch nach über einem Jahr des völkerrechtswidrigen russischen 

Angriffskrieges gegen die Ukraine Tag für Tag vor Augen gehalten, wie verletzlich der Frieden und die 

Freiheit in Europa sind. Gleiches gilt für unsere Demokratie und unsere freiheitlich-demokratische 

Grundordnung. Deshalb ist es gut, dass sich viele Bürgerinnen und Bürger auf unterschiedlichste Art und 

Weise für sie einsetzen. Jeder Beitrag in diese Richtung stärkt unsere Demokratie, das Gemeinwohl und den 

gesellschaftlichen Zusammenhalt. Der Demokratiepreis würdigt dieses Engagement“, erklärte 

Landtagspräsidentin Kristina Herbst. 

Im landesweiten Wettbewerb können sich die Nominierten und Preisträgerinnen und Preisträger über 

Geldpreise und ein Filmportrait ihres Projekts freuen. Insgesamt werden Sach- und Geldpreise im Wert von 

32.500 Euro vergeben. Die Preisverleihung ist für den 7. November 2023 geplant.  


